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Anlage 2  Auswertung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange (TÖB)   

Abwägung der Stellungnahmen und Hinweise zum Entwurf des „Lärmaktionsplans für die Stadt Waren (Müritz) – Fortschreibung 
2023 / 2024 (Runde 4)“ im Rahmen der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange zum Berichtentwurf (Stand 04.02.2025). 
 

Nr. Institution /  

Datum 

Anmerkung / Hinweise / Bedenken Erläuterungen  

Gutachter / Verwaltung 

Empfehlung 

1. SBA /  
19.03.2025 

[D]ie Unterlagen zu dem Lärmaktionsplan (LAP) habe ich 
bezüglich der vom Straßenbauamt Neustrelitz zu vertre-
tenden Belange geprüft. 
Im dem Geltungsbereich verlaufen folgende Bundes- so-
wie Landesstraßen: 
Bundesstraße B 108 AS 010 von km 0,000 bis km ca. 
1,200 

Bundssstraße B 192 AS 310 und 320 komplett, sowie AS 
330 bis km ca. 1,800 
Landesstraße L 202 AS 010 von km 0,000 bis km ca. 
2,000 
Landesstraße L 205 AS 020 von km ca. 7,000 bis Ende AS 

Statement kein Ände-
rungsbedarf 

  Die Bundesstraße B 192 verbindet die BAB 19 mit der Ort-
schaft Neubrandenburg und ist von hoher verkehrlicher 
Bedeutung. Infolge der hohen Verkehrsbelastungen 
kommt es in Waren (Müritz) in den saisonalen Spitzen be-
reits jetzt zu stockendem Verkehr. Maßnahmen, welche 
Einfluss auf die B 192 haben können, sind hinsichtlich der 
verkehrlichen Auswirkungen im weiteren Abwägungs- 
und Entscheidungsprozess zu untersuchen und darzustel-
len. Negative Beeinflussungen der Leichtigkeit und Si-
cherheit des Verkehrs im Zuge der B 192 sind dabei auszu-
schließen. 

Eine generelle Priorisierung der Leichtigkeit des Ver-
kehrsflusses ist nicht zielführend bzw. zulässig. Viel-
mehr bedarf es einer sachgerechten Abwägung zwi-
schen den Verkehrsbelangen auf der einen und den 
Gesundheitsbelangen der Bevölkerung auf der ande-
ren Seite. Dies wurde im Rahmen der Maßnahmenkon-
zeption berücksichtigt.  

kein Ände-
rungsbedarf 

  Derzeit wird eine verkehrstechnische Untersuchung (VTU) 
zur Beurteilung des Straßennetzes der Stadt 

Statement kein Ände-
rungsbedarf 
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Datum 
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Empfehlung 

Waren (Müritz) erarbeitet und zur Verfügung gestellt. 

  1. Folgende, die vorab genannten Straßen betreffende 
Maßnahmen werden seitens des Straßenbauamtes pla-
nungsseitig vorbereitet: 
Landesstraße L 202 Abschnitt 010, Um- und Ausbau 
Gievitzer Straße 
Weitere Maßnahmen können nicht ausgeschlossen wer-
den. 

Eine entsprechende Maßnahme ist im Berichtentwurf 
des Lärmaktionsplanes berücksichtigt. 

bereits berück-
sichtigt 

  2. Hauptproblem- und Konfliktbereiche 
Schwerpunkte der Lärmkonflikte sind in Waren Müritz die 
Bereiche, in denen sich Wohn- und Verkehrsfunktion 
überlagern, wobei die Bundesstraße B 192 eine besondere 
Bedeutung sowie eine hohe Verkehrsbelastung durch ihre 
Verbindungsfunktion hat. Dem gegenüber steht das Ziel 
eines stadtverträglichen Geschwindigkeitsniveaus. 

Durch ein stadtverträgliches Geschwindigkeitsniveau 
wird die Verbindungsfunktion der B 192 nicht in Frage 
gestellt.  

kein Ände-
rungsbedarf 

  3. Maßnahmenkatalog des LAP Waren Müritz 
1.1 Prüfung einer Begrenzung der zulässigen Höchstge-
schwindigkeit auf 30 km/h 
Die Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeiten, 
vorgesehen im Innenstadtbereich/Innerorts, fällt in den 
Zuständigkeitsbereich der Verkehrsbehörde des Landkrei-
ses Mecklenburgische Seenplatte. In diesem Zusammen-
hang weise ich auf die Verkehrsbedeutung der B 192 hin. 
Diese wurde mit der Verbindungsstufe I klassifiziert und 
verbindet die Oberzentren miteinander. Jede Reduzierung 
der Höchstgeschwindigkeit verlängert die Reisezeiten und 
ist aus Sicht der SBV negativ zu bewerten, da diese die 
Leichtigkeit des Verkehrs behindern können. Überdies ist 
die B 192 eine wichtige touristische Verkehrsverbindung in 
dieser Region. Besonders ausschlaggebend sind hierbei 

Auf die Zuständigkeiten und rechtlichen Rahmenbe-
dingungen wird im Berichtentwurf des Lärmaktions-
planes bereits eingegangen. 
Im Rahmen der verkehrsrechtlichen Bewertung ist zwi-
schen den Belangen des Kfz-Verkehrs und den Ge-
sundheitsbelangen der Bevölkerung abzuwägen. Auch 
für Straßen der Verbindungsfunktionsstufe I sind hier-
bei Geschwindigkeitsbegrenzungen nicht ausgeschlos-
sen. Die potenziellen Fahrzeitverluste der ergänzenden 
Geschwindigkeitsbegrenzungen sind gering und stellen 
die Verbindungsfunktion der Bundesstraße nicht in 
Frage. 

kein Ände-
rungsbedarf 
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Empfehlung 

die saisonalen Spitzen der touristisch geprägten Region. 

  1.3 Verkehrstechnische Überprüfung der zukünftigen 
Notwendigkeit des vierstreifigen Ausbauzustandes des 
Schweriner Dammes 
Der Schweriner Damm (B 192) weist im Bestand eine sehr 
hohe Verkehrsbelastung auf (23.500 Kfz/24 h in der Ana-
lyse 2023, vorläufige Unterlagen der VTU). Eine Reduzie-
rung des Ausbauquerschnittes des Schweriner Dammes 
hätte gravierende negative Folgen für den fließenden 
Verkehr der Bundesstraße. Eine leistungsfähige Abwick-
lung könnte dann nicht mehr gewährleistet werden. 

Der Schweriner Damm sorgt in seiner aktuellen Form 
für erhebliche Trennwirkungen im Stadtgebiet. Gegen-
stand des Maßnahmenbausteines bildet lediglich eine 
verkehrstechnische Betrachtung, ob und in welcher 
Form der aktuelle Straßenquerschnitt auch zukünftig 
noch erforderlich ist. Damit sollen wichtige Grundent-
scheidungen für die zukünftige Straßenraumgestal-
tung vorbereitet werden.  

kein Ände-
rungsbedarf 

  1.6 Prüfung der Möglichkeiten zur Umgestaltung zum 
Kreisverkehrsplatz: Röbeler Chaussee/ Warensdorfer 
Straße sowie Strelitzer Straße/ zum Kiebietzberg 
Mit den vorläufigen Ergebnissen der VTU in der Orts-
durchfahrt Waren (Müritz) wurden zunächst keine Leis-
tungsfähigkeitsdefizite bezüglich der Knotenpunkte fest-
gestellt. Auf Grundlage des vorhandenen Unfallgesche-
hens und der ausreichenden Verkehrsqualität kann das 
SBA einen Ausbau somit nicht begründen. 
Gleichwohl sieht das SBA das Lärmminderungspotenzial in 
dieser Maßnahme. In beiden Fällen sind weitere Untersu-
chungen notwendig, um negative Auswirkungen auf die 
Verkehrssicherheit und Leistungsfähigkeit ausschließen 
zu können. Bei Beachtung der genannten Punkte gibt es 
aus Sicht des Straßenbauamtes keine Bedenken gegen die 
Umgestaltung der Knotenpunkte. 

Statement kein Ände-
rungsbedarf 

  1.8 Verdichtung der Straßenraumbegrünung/ durchge-
hende Alleenbepflanzung 
Aus Sicht des Straßenbauamtes Neustrelitz geht von 
Straßenraumbegrünung kein ausreichender lärmtechni-

Die Straßenraumbegrünung hat einen wesentlichen 
Einfluss auf den Straßenraumeindruck. Durch die 
Bäume wird der Straßenraum stärker gegliedert und 
wirkt schmaler. Die stärkere optische Gliederung wirkt 

kein Ände-
rungsbedarf 
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scher Nutzen von Straßenraumbegrünung aus. sich ihrerseits positiv im Hinblick auf ein geringeres 
bzw. stadtverträgliches Geschwindigkeitsniveau aus. 
Durch die damit einhergehende Verstetigung des Ver-
kehrsflusses ergeben sich sehr wohl positive Lärmmin-
derungseffekte.  

  1.9. Abschirmung mittels Lärmschutzwand oder Hecken-
bepflanzung bzw. Einsatz kleinteiliger Gestaltungsele-
mente (z. B. Gabionen) 
In einem der Stadt Waren vorliegendem und vorgestellten 
Gutachten aus dem Jahr 2018 wurden auch anhand von 
Visualisierungen 20 mögliche Lärmschutzwände darge-
stellt und diskutiert. Der dem SBA Neustrelitz vorliegen-
den Stellungnahme vom 10.12.2018 ist zu entnehmen, 
dass aus städtebaulicher Sicht mindestens 18 Varianten 
abgelehnt werden. Der von der Stadt Waren beauftragte 
Gutachter riet aus städtebaulicher Sicht von der Errich-
tung der geplanten Lärmschutzwände ab. 
Weiterhin ist dieser Stellungnahme zu entnehmen, dass 
die Mieter von WWG und WOGEWA in den Bereichen Rö-
beler Chaussee und Stauffenbergplatz die Lärmproblema-
tik der Aussicht (attraktive Aussicht auf die Binnenmüritz 
und den Wald) unterordnen. 
Aus Sicht des SBA geht von Hecken kein ausreichender 
lärmtechnischer Nutzen aus. 

Auf die entsprechenden Voruntersuchungen zu den 
Lärmschutzwänden wurde im Erläuterungsbericht be-
reits eingegangen.  
Die vorgeschlagene Seitenraumgestaltung beinhaltet 
nicht ausschließlich eine Bepflanzung. Vielmehr soll 
geprüft werden, ob durch den gezielten Einsatz von 
Gestaltungselementen, welche nicht einer klassischen 
Schallschutzwand entsprechen, zumindest in gewissem 
Umfang eine Abschirmung möglich ist.  

kein Ände-
rungsbedarf 

  1.11 Sanierung/ lärmarme Gestaltung der Fahrbahnober-
flächen 
Im Verlauf der betroffenen Bundes- und Landesstraßen 
kann beim nächsten Erhaltungszyklus der Ersatz der ver-
schlissenen Fahrbahndecke durch eine lärmoptimierte As-
phaltdeckschicht erfolgen. 
Grundsätzlich erfolgt die Auswahl der zu verwendenden 

Eine entsprechende Maßnahme ist im Berichtentwurf 
des Lärmaktionsplanes berücksichtigt. 

bereits berück-
sichtigt 
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Asphaltsorte für die Asphaltdeckschicht anhand der Pa-
rameter Verkehrsbelastung sowie der Verkehrsverbin-
dungsfunktion. 

  1.14 Förderung passiver Lärmschutzeinrichtungen im Ver-
lauf der Bundesstraßen (z. B. Schallschutzfenster) im 
Rahmen der Lärmsanierung als freiwillige Leistung des 
Bundes 

Es besteht für Gebäudeeigentümer an Bundes- und Lan-
desstraßen die Möglichkeit, Fördermittel für den Einbau 
von Schallschutzfenstern zu erhalten. 
Das Straßenbauamt kann auf Antrag an bestehenden 
Bundes- und Landesstraßen Kosten für Maßnahmen der 
Lärmsanierung erstatten, wenn der rechnerisch ermittelte 
Beurteilungspegel die Immissionsgrenzwerte der jeweili-
gen Gebietskategorie übersteigt. 
Ein Rechtsanspruch auf Durchführung der Lärmsanierung 
besteht nicht. Die Lärmsanierung ist eine freiwillige Leis-
tung und erfolgt nach Dringlichkeit im Rahmen der vor-
handenen Haushaltsmittel. Die Erstattung ist auf 75 v. H. 
begrenzt. 
Erstattungsberechtigt ist der Eigentümer des Grundstü-
ckes mit der baulichen Anlage, der Wohnungseigentümer 
oder der Erbbauberechtigte.  
Ist die Beeinträchtigung einer baulichen Anlage durch 
Straßenverkehrslärm auf ein dem Eigentümer einschließ-
lich seiner Rechtsvorgänger zurechenbares Verhalten zu-
rückzuführen, wie z.B. die Errichtung einer baulichen An-
lage an einer Bundesstraße ist jedoch keine Lärmsanie-
rung möglich. Das gilt für Gebäude die nach Inkrafttreten 
des BImSchG (1.4.1974) - in den neuen Ländern 3.10.1990 - 
errichtet wurden. 

Die Erstattung von Lärmschutzmaßnahmen erfolgt nur in 

Auf die grundlegenden Möglichkeiten und Rahmenbe-
dingungen für die Lärmsanierung wird im Berichtent-
wurf des Lärmaktionsplanes bereits eingegangen. 

bereits berück-
sichtigt 
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Räumen, die ganz oder überwiegend zum Wohnen, Unter-
richten, zur Alten- und Krankenpflege oder zu Ähnlichem 
bestimmt sind. Gewerblich genutzte Räume bleiben bei 
der Lärmsanierung außer Betracht. 
Die Lärmschutzmaßnahmen sind grundsätzlich vom Ei-
gentümer durchzuführen und vor Baubeginn mit der 
Straßenbauverwaltung abzustimmen. Eine nachträgliche 
Erstattung für bereits durchgeführte Maßnahmen erfolgt 
nicht. 
Nach Antragstellung durch den Eigentümer wird ein 
Schallgutachter beauftragt, der feststellen muss, ob die 
gesetzlich festgelegten Immissionsgrenzwerte entspre-
chend der Gebietsnutzung überschritten sind. Sollte die 
der Fall sein, erfolgt eine Überprüfung der Außenbauteile 
(Fenster, Dach, Wände) des Gebäudes. Sollten diese un-
terdimensioniert sein (und der Eigentümer wünscht eine 
Verbesserung), können 75 % der Kosten durch die Stra-
ßenbauverwaltung übernommen werden. 

  1.15 Vertiefende Untersuchungen zu einer möglichen 
Ortsumgehung Waren (Müritz) für die Bundesstraße 
B 192 
Auf Grundlage der geänderten Kooperationsvereinbarung 
zwischen der Stadt Waren (Müritz) und dem Straßenbau-
amt Neustrelitz wurden die Planungsaktivitäten bezüglich 
einer Ortsumgehung für Waren eingestellt. Mit dem Ab-
schluss des Ergebnisberichtes zur VTU OD Waren werden 
weiterhin Lösungsansätze zur Lärmreduzierung erarbei-
tet. 

Statement kein Ände-
rungsbedarf 

  1.15.1 Verkehrstechnische Untersuchung zum Hauptstra-
ßennetz im Bereich der Stadt Waren (Müritz) 
Die VTU für die OD Waren befindet sich derzeit in Bear-
beitung und wird im 2. Quartal des Jahres 2025 abschlie-

Statement kein Ände-
rungsbedarf 
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ßend zur Verfügung gestellt. 

  1.15.2 Freihaltung bestehender Vorbehaltstrassen/ 1.15.3 
weiterführende Untersuchung zu Ortsumgehung im Ver-
lauf der B 192 
Aufgrund des fehlenden Planungsrechtes kann das SBA 
keine weiterführenden Untersuchungen bezüglich der 
Ortsumgehungsvarianten für die B 192 OD Waren fort-
führen. 

Statement kein Ände-
rungsbedarf 

 


